
Ausschreibung der Breitensportlichen Veranstaltung    
des Reit- u. Fahrverein Rottweil  e.V.  
am 11.10.2014  -  Voltige  - 
mit PSK-Wertung Donau-Neckar 
 

Termin: Samstag, 11.10.2014  Nennschluss:04.10.2014 
 

Ort u. Veranstalter:  Reit- u. Fahrverein Rottweil u.U. e.V. 
       Königsberger Str. 16,  78628 Rottweil 
 

Nennungen an:   Heide Roeder-Spindler 
       Königstr. 38, 78628 Rottweil -  Tel. 0162/3065643 
Nennungen auf  Nennungsvordruck WBO oder formlos mit Angabe Name u. Anschrift 
Reiter (tel.), ‚Alter, Pferdeangaben (Rasse-Geschlecht-Alter) 
 

Turnierleitung: Michaael Schwarz 0177-7832100 
Richter Voltige: Karin Lachner,  
Wichtige Hinweise zur Durchführung: 
 

- Zum Nennen ist das vorgegebene Nennungsformular des PSK Donau-Neckar zu verwenden. 
  (download unter “www.psk-donauneckar.de“) 
- Ein Pferd darf pro Tag max. zweimal starten in der Voltige, insgesamt 5 Starts pro Tag gem. WBO. 
- Die Startreihenfolge wird ausgelost und wird mit der Zeiteinteilung veröffentlicht. 
- Die teilnehmenden Pferde/Ponys müssen gegen Influenza-Viren geimpft und frei von ansteckende 
  Krankheiten sein sowie einen Equidenpass besitzen, der auf Verlangen vorzuzeigen ist. 
- Die Teilnehmer starten auf eigene Gefahr und müssen einen gültigen Versicherungsschutz besitzen. 
- Jede Gruppe hat sich spätestens 1 Std. vor dem Start in der Meldestelle einzufinden um die tatsächlich 
  startenden Voltigierer und deren Startnummern anzugeben. Alle Teilnehmer müssen sich 30 Min. vor 
  der angegebenen Zeit zum Start bereithalten. Sollte eine Gruppe ausfallen, rücken die folgenden in der 
  Startfolge auf.  Für die Voltigierer ist das Tragen einer 10 – 12 cm großen Nummer vorgeschrieben, 
  die deutlich sichtbar am rechten Arm oder am Rücken anzubringen ist. 
- Musik: Bei der Pflicht und der Kür sollte Instrumentalmusik eingesetzt werden. Zum Ein- bzw. 
  Auslaufen ist Musik erlaubt. Musik muss auf CDs abgegeben werden. 
- Ausrüstung des Longenführers und des Helfers: An die Gruppe angepasste Kleidung, Longierpeitsche 
  Mindestalter des Longenführers: 16 Jahre; Ausnahme: Besitz des DLA Kl. IV 
- Ausrüstung der Voltigierer: sportgerechte und zweckmäßige Kleidung (möglichst einheitlich);  
- Größe der Halle: 20m x 40m; Ablongieren erfolgt auf dem Sandplatz. 

 

Bes. Bestimmungen des Veranstalters: 
Teilnahmeberechtigung: Alle Voltigiergruppen, die noch nicht in einem Einsteigerwettbewerb bzw. 
in den LK A bis S gestartet sind. Zugelassen sind Voltigierer, die noch nicht in 
Einzelvoltigierprüfungen der Kl. L, M und S gestartet sind.  Jeder Voltigierer darf nur in einer 
Mannschaft starten. Alle Voltigierer einer Mannschaft müssen Mitglied im selben Pferdesportverein 
sein. Für Mannschaften aus dem Bereich des PSK Donau-Neckar erfolgt eine Wertung zur PSK-
Meisterschaft - WB 1 u. 2.  
 

Parkplätze für Transporter u. Hänger bitte nur Parken auf dem öffentl. Parkplatz Stadthalle, 
Stadionstrasse. Beim Reitstall keine Parkmöglichkeit! Zugang zum Reitplatz 60 m durch 
Unterführung.. Bewirtung im Reiterstüble. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung. Teilnahme auf 
eigene Gefahr. 
 

Vorläufige Zeiteinteilung: 08.00 Uhr: WB 2:Einzelvoltigieren, 10.00 Uhr: WB 1 Gruppen- 
Voltigier-Wettbewerb, 14.00 Uhr: WB 3: Hindernis-Staffellauf f. Voltigiergruppen u. Reiter 
Siegerehrung immer im Anschluss an den Wettbewerb. 

Genehmigt von der Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen Baden-Württemberg     
am __.__.2014 unter der BV-Nr.: ___/2014 

 
Wettbewerb gem. Regelwerk der WBO Teil II  
 

WB 1: Gruppen-Voltigier-Wettbewerb Schritt für Einsteigergruppen 
Pferde: 6j.+ält.; Teilnehmer:  Voltigierer Jahrgänge 2008 bis 1998; Anzahl der Teilnehmer: 4 - 6 
Voltigierer; Pro Mannschaft ist ein Helfer für die Hilfestellung zugelassen; Ausrüstung: WBO WB 302; 
Richtverfahren: WBO WB 302 gemeinsames Richten; Einsatz: 12,50 €; Startfolge:  Losverfahren  
Anforderung:  
Alle Übungen werden im Schritt geturnt. Vor Beginn der Pflicht wird das Pferd 2 – 3 Runden im Trab 
vorbestellt, jedoch ohne Bewertung. 
Pflicht: Jeder Voltigierer zeigt aus der A-Pflicht die Aufgaben: Block 1: Aufsprung mit Hilfestellung 
(ohne Wertung), freier Grundsitz (1), Bank-Fahne (2), Liegestütz mit  Abgang nach außen (3) Block 2: 
Aufsprung mit Hilfestellung, Quersitz innen und außen (4), Knien (5); Abgang nach innen; Landung 
mit Abfedern (6), Keine Zeitbeschränkung in der Pflicht 
Kür: Die Gruppe zeigt eine frei zusammengestellte Kür. Jeder Voltigierer muss zumindest einmal in 
der Kür eingesetzt werden. Zeitlimit für die Kür: 4 Minuten. Die Bewertung der Kür erfolgt in drei 
Bereichen: Ausführung: max. 10,0 Punkte;  3-fache Wertigkeit; Gestaltung: max. 5,0 Punkte; 1,5-fache 
Wertigkeit; Schwierigkeit: max. 5,0 Punkte; 1,5-fache Wertigkeit => Siehe Anlage „Bewertung nach 
dem Rottweiler Modell“, Die Berechnung der Endnote erfolgt im Verhältnis Pflicht 1,5-fach zu Kür 
1,0-fach, “Bewertung nach dem Rottweiler Modell“ für die Schwierigkeit der Kür. 
Aus den folgenden 15 Elementen werden maximal 10 Elemente bewertet. Jedes gezeigte Element 
ergibt 0,5 Punkte. Dadurch sind maximal 5,0 Punkte in der Bewertung für die Schwierigkeit möglich. 
Aufgänge: Aufsprung zum Außensitz; Aufsprung zum Rückwärtssitz ; Aufsprung vor einen Voltigierer 
Einzelübungen (statisch): Beliebiges Element in der Schlaufe; Querlieger (in jeder Variation); 
Schneidersitz; Einzelübung (dynamisch): Einbeiniges durchhocken vom Stütz zum Sitz; Umsteiger 
vom Außen- oder Innensitz auf den Hals; Auf- oder Abrollen vom bzw. zum Schulterflieger, 
Untermann sitzt; Partnerübungen: Spiegelbildliche Übung; Beide Voltigierer rückwärts auf dem 
Pferd; Ein Voltigierer sitzt auf dem Hals; Abgänge: Abgang aus der Fahne über den flüchtigen 
Handstand; Wende aus dem Querlieger; Abgang vom Hals 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

WB 2: Einzel-Voltigier-Wettbewerb Schritt für Einsteiger 
Pferde: 6j.+ält.; Teilnehmer:  Voltigierer Jahrgang 1999 und älter, die nicht im WB 1 starten; Maximal 
6 Voltigierer pro Pferd; Pro Team ist ein Helfer für die Hilfestellung zugelassen; Ausrüstung: WBO 
WB 302; Richtverfahren: WBO WB ___ gemeinsames Richten; Einsatz: 5,- €; Startfolge:  
Losverfahren  
Anforderung: Alle Übungen werden im Schritt geturnt. Vor Beginn der Pflicht wird das Pferd 2 – 3 
Runden im Trab vorbestellt, jedoch ohne Bewertung. 
Pflicht:Jeder Voltigierer zeigt die Pflicht analog zum Einzel L.(Grundsitz, Fahne, Stehen, 
Stützschwung vw, halbe Mühle, Stützschwung rw; Abgang nach innen) Keine Zeitbeschränkung in der 
Pflicht 
Kür: Jeder Voltigierer zeigt eine frei zusammengestellte Kür. Dauer der Kür: 1 Minute; Die Bewertung 
der Kür erfolgt in drei Bereichen: Ausführung: max. 10,0 Punkte;  3-fache Wertigkeit; Gestaltung: max. 
5,0 Punkte; 1,5-fache Wertigkeit; Schwierigkeit: max. 5,0 Punkte; 1,5-fache Wertigkeit.  
Die Berechnung der Endnote erfolgt im Verhältnis Pflicht 1,5-fach zu Kür 1,0-fach 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

WB 3: Pendelstaffel – Geschicklichkeits - Wettbewerb für Gruppen (Voltigierer und Reiter) 
Teilnehmer der Jahrgäng 2008 und älter; Anzahl der Teilnehmer: 6 (Longenführer und Helfer können 
mit eingesetzt werden); Einsatz: 2,50 €; Startfolge:  Alle Gruppen gleichzeitig. 
Anforderung:  
Pendelstaffel mit 6 Durchgängen; jeder Teilnehmer absolviert einen Durchgang; Strecke 15m; in der 
Halle; D1: Ball mit beiden Händen tragen, vorwärts laufen; D2: Ball auf dem Kopf tragen; D3: Ball mit 
dem Fuß bewegen; D4: Beidbeiniges springen, Ball zwischen den Sprunggelenken eingeklemmt; D5: 
Ball tragen, rückwärts laufen; D6:  Ball auf einer Hand balancieren, Arm gestreckt zur Seite. 


